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A n fra g e 

der Abgeordneten DDr.KöNIG 

und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend die Fernsehsendung "Aktenzeichen XY" 

Der Bundesminister für Justiz hat bei der Enquete über 

Kriminal- und Gerichtssaalberichterstattung arn 1. 7. 1976 
angekündigt, daß er im Rahmen seines v1irkungsbe:teiches prüfen 

lassen Ttlerde, ob bei den inder Fansehsendung "Aktenzeichen 

XY" dargestellten österreichischen F!llen die gesetzlichen 

Vorschriften (insbesonders die Fahndungsvorschrift) einge­

halten wurden. 

Anlaß für diese Uberprüfung sind lediglich die in der öffent­

lichkei t lauthals ge2ußer.ten Auffassungen eines "Privatmannes", 

der zufällig auch Pressesrl<retär des Eundesministem für Justiz 

ist. In der Zwischenzeit haben sowohl leitende Beamte des 

Bundesministeriurns ft~ Inneres wie auch prominente Vertreter 

der Staatsanwaltschaft öffentlich erklärt, daß die gesetz­

lichen Vorschriften inuner eingehalten wurden. 

Da ein möglichst rasches Ergebnis der angekündigtentlber­

prüfung auch im Interesse der davon betroff~nen Behörd~n 

liegt~ richten die gefertigten Abgeordneten an den Bundes­

minister für Justiz folgende 

" ':,.' ,",' 
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A n fra g e : 

Hat die Uberprüfung bereits ergeben, daß das Vorgehen der 

Justizbehörden im Zusammenhang mit der Fernsehsendung 

"Aktenzeichel~ XY" den gesetzlichen Vorsch:.r:-iften entsprochen 

hat ? 
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